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Männergesangverein lädt ein zur Sängerfasnet 2011

Am Freitag, 25. und am Samstag, 26. Februar, ist es wieder so weit. In
der Schulturnhalle präsentieren die Aktiven des Männergesangver-
eins Liederkranz Gottenheim um ihren Vorsitzenden Walter Hess ihre
Sängerfasnet 2011. Die bunten Abende beginnen am Freitag wie am
Samstag um 19.31 Uhr, Einlass in die Halle ist ab 18.45 Uhr. Der Ein-
tritt beträgt 7 Euro, die Plätze sind nummeriert.

Beim bunten Fasnetabend der Gottenheimer Sänger wirken die Tra-
ditionskapelle des Musikvereins, das Hauptorchester des Musikver-

eins, das Zunftballett der NZG und natürlich die Aktiven des MGV mit
Sängern, Tänzern und Solisten mit. Nach dem Programm sind alle
Gäste zu Tanz und Unterhaltung mit „Benne“ und in die Bar eingela-
den.

Vereinsvorsitzender Walter Hess und seine Männer freuen sich am
25. und am 26. Februar auf viele gut gelaunte Gäste bei der Sänger-
fasnet 2011 in der Turnhalle der Grundschule.

Das Bauamt der Gemeinde Gottenheim informiert, dass die Sanie-
rung der Bötzinger Straße Anfang März abgeschlossen sein wird.
„Nach Verzögerungen durch den frühen Wintereinbruch im Dezem-
ber, konnte die Firma Baldinger im Januar und im Februar zügig wei-
ter arbeiten; spätestens am 5. März, also pünktlich vor dem Fas-
net-Umzug, wird die Bötzinger Straße wieder für den Verkehr freige-
geben“, so Andreas Schupp vom Bauamt.

Nach der Fasnet schließt sich aber die Kanalsanierung der oberen
Hauptstraße an. So wird die Hauptstraße ab Einmündung Bötzinger
Straße bis zur Bergstraße vermutlich ab dem 7. März voll gesperrt
sein. Die Umleitung der Fahrzeuge in Richtung Wasenweiler wird
über die Bergstraße erfolgen. Das Bauamt weißt darauf hin, dass die
Umleitungsstrecke (Bergstraße) nur für Fahrzeuge bis 3,5 Tonnen
zulässig ist. Der Schwerlastverkehr wird über Bötzingen Richtung
Wasenweiler umgeleitet.

Die Anwohner in der oberen Hauptstraße können während der Bau-
phase in diesem Bereich jederzeit zu ihren Grundstücken gelangen,
dafür wird eine so genannte Baustraße eingerichtet. Sollte die Zufahrt
zu einzelnen Grundstücken kurzfristig nicht möglich sein, werden die
Anwohner durch die Firma Baldinger rechtzeitig darüber informiert.

Die Sanierung der oberen Hauptstraße wird circa vier Monate dau-
ern. Während dieser Zeit gelten die Vollsperrung in der Hauptstraße
und die Umleitung über die Bergstraße.

Die Sanierung sieht im Bereich der Hauptstraße von der Bötzinger
Straße bis zur Berstraße den Austausch des Entwässerungskanals

vor, es wird ein Kanal mit 500 mm Durchmesser (bisher 250 mm) ein-
gebaut, um die Überstauung des Kanals zu verringern. Darüber hin-
aus soll eine neue Frischwasserleitung verlegt werden und die vor-
handenen Hausanschlüsse werden, wo notwenig, saniert. Für noch
freie Baufenster in diesem Bereich sollen vorsorglich Hausanschlüs-
se (für Wasser und Abwasser) vorbereitet werden.

Die Gemeindeverwaltung bittet um Verständnis und hofft, dass die
Behinderungen in erträglichem Maß gehalten werden. Die beauftrag-
te Firma Baldinger bemüht sich um eine zügige Bauphase.

Bötzinger Straße Anfang März wieder befahrbar
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Das Zirkuszelt hat Ambiente – besonders wenn es gut beheizt ist. Zu
Beginn des Zunftabends am Samstagabend stellte Gottenheims
Zunftmeister Lothar Schlatter die alles entscheidende Frage: „Hen ir
warm?“. Bei knapp 28 Grad im Zelt entschlüpfte keinem der Gäste ein
„Nein“. So konnte das Programm beginnen, das knapp vier Stunden
beste Unterhaltung bot.

„In 80 Tagen um die Welt, bei uns im Zirkuszelt“ so das Motto des
Abends, durch den Manuela Rein und Thea Schlatter, unterstützt von
Simone Schlatter und Nicole Schulz, gekonnt und humorvoll führten.

Beim ersten Zunftabend im Zirkuszelt im vergangenen Jahr hatte sich
noch mancher kalte Füße geholt. Das konnte am Samstagabend kei-
nem der Gäste passieren. Die Narrenzunft Krutstorze Gottenheim
hatte aus den Anfangsproblemen gelernt und so bot das Zirkuszelt
am Samstag die ideale Kulisse für die (inklusive Einmarsch und Fina-
le) 20 Programmpunkte des Abends.

Musikalisch und tänzerisch ist die Narrenzunft kaum zu übertreffen:
Neben der Gugge-Musik Krach & Blech (übrigens in neuen Kostü-
men) kann auch schon der Nachwuchs, die Jugendgugge „Stor-
ze-Fätzer“, gut mithalten. Die Ballette der Narrenzunft sind über die
Ortsgrenzen hinaus bekannt – in diesem Jahr kam mit dem Mi-
ni-Ballett „Die wilden 15“ als Gardemädchen ein weiteres hinzu. Auch
das Kleine Ballett, das Mittlere Ballett und das Männerballett im
Schottenrock begeisterten, bevor am Ende des Abends das Große
Ballett für Furore sorgte.

Quer durch Europa und über alle Kontinente führte die Reise, die Mo-
deratorin Manuela Rein – assistiert von Thea Schlatter als „Erdku-
gel“- mit den Gästen unternahm. Köln, Italien, Spanien, ein Well-
ness-Hotel in der Schweiz und England waren entlang der Reiseroute
aufgereiht. Vor der Pause kehrten die Gäste nach Gottenheim zu-
rück: Denn Krutschnieder Klaus König stellte den „Krutwächter 2011“
vor und lüftete das Geheimnis der entwendeten Rathaustürklinke, die
künftig als Klöppel für das Rathausglöcklein dienen könnte. Glückli-
cherweise konnte dies aber abgewendet werden: Bürgermeister Vol-
ker Kieber konnte die Klinke für 40 Euro zurücksteigern.

Nach der Pause ging die Reise nach Schottland, England und in die
USA bevor der brandneue lebendige Geldautomat „Josie“ (Juliane
Pfeil) aus China vorgestellt wurde. Silke Schneider und Sabine Fi-
glestahler wagten als Gottemer Dorwiber „Sofie und Luis“ einen Aus-
flug zu den Tempeltänzerinnen in Südostasien. „Africa“ – leiden-
schaftlich und energiegeladen – ließ das Große Ballett unter Leitung
von Katja Meier lebendig werden. Dann kam das große Finale und es
konnte noch lange im Zirkuszelt gefeiert werden.

Abwechslungsreich, technisch hoch professionell (auch wenn hin
und wieder ein Mikrofon streikte) und gespickt mit vielen Pointen und
Höhepunkten – der Zunftabend der Krutstorze war auch 2011 ein Er-
lebnis.

Zunftabend der Narrenzunft Krutstorze Gottenheim

In 80 Tagen um die Welt
Vier Stunden beste Unterhaltung



Einladung zum Energie-
beratungstag im Sitzungs-
saal des Rathauses

Liebe Bürgerinnen und Bürger von
Gottenheim,

im Rahmen der Beteiligung Gottenheims an
badenova bieten wir Ihnen nun erstmals ei-
nen besonderen, kostenlosen Beratungs-
service. Besuchen Sie uns am

Dienstag, 01.März 2011
in der Zeit von 14 – 19 Uhr

im Rathaus Gottenheim, Sitzungssaal

Kommen Sie mit Ihrer letzten Jahresver-
brauchsabrechnung vorbei und lassen Sie
sich persönlich über Ihre Einsparmöglichkei-
ten beraten. Der Wechsel zu regiostrom,
Ökostrom von badenova, lohnt sich für Sie
und für Gottenheim: Sie sparen bei Ihren
Stromkosten und unterstützen gleichzeitig
unser gemeinsames Projekt für Gottenheim.
Nutzen Sie die langen Öffnungszeiten des
Rathauses am Dienstagnachmittag von 14
bis 19 Uhr.

Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Erschei-
nen.

BM Volker Kieber und Ihr badenova Team

Rathaus geschlossen

Am Rosenmontag und am Fastnachts-
dienstag bleibt das Rathaus

mit Ausnahme des Bürgerbüros

ganztags geschlossen.
Das Bürgerbüro ist am Rosenmontag und
am Fastnachtsdienstag jeweils von 8.00
Uhr bis 12.00 Uhr zur Einsichtnahme in
das Wählerverzeichnis der Landtagswahl
vom 27.03.2011 geöffnet.

Bürgermeisteramt

Papiersammlung

Das Deutsche Rote Kreuz Gottenheim sam-
melt am

Samstag, 5. März 2011

Altpapier ein.
Unterstützen Sie das DRK, indem Sie das
Altpapier gebündelt bereitstellen.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Bürgermeisteramt

���������

Verkauf von Brennholz

Die Gemeinde Gottenheim verkauft im
Schlag 17 des Gemeindewaldes Breitmatt-
weg, Tiefbrunnen Ketsch einige Doppelster
(Esche, Eiche) Brennholz zum Preis von
110,– EUR.
Kaufinteressenten melden sich im Rathaus
bei Herrn Dersch, Tel. 9811-14.

08. März
Helga Deuter, 74 Jahre

23. März
Wilfried Weber, 70 Jahre

28. März
Edda Ruf, 71 Jahre
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Verkehrsbeschränkung wäh-
rend der Fastnachtsumzüge

Wegen der Fastnachtsumzüge der Narren-
zunft Krutstorze e.V. ist die Ortsdurchfahrt
Gottenheim am

� 03.03.2011 von 19.00 bis 21.00 Uhr
(Hemdglunkerumzug)

� 04.03.2011 von 13.30 bis 14.00 Uhr
(Kinderumzug)

� 06.03.2011 von 13.30 bis 16.00 Uhr
(Fastnachtsumzug)

� 08.03.2011 von 19.30 bis 22.00 Uhr
(Beerdigung der Fastnacht)

zeitweise gesperrt.

Zudem ist die Schulstraße zwischen Kai-
serstuhlstraße und Bahnhofstraße am

� 06.03.2011 von 11.00 bis 01.00 Uhr voll
gesperrt.

Den Anordnungen der Polizei und des Ord-
nungsdienstes ist unbedingt Folge zu leis-
ten.

Bürgermeisteramt

Erörterungstermin
zur B 31 West im Mai

Nächster wichtiger Schritt im Genehmi-
gungsverfahren
Die Erörterung für den 2. Bauabschnitt der B
31 West zwischen Gottenheim und Breisach
findet zwischen dem 23. und dem 27. Mai
statt. Dabei werden die in der Bürger- und
Behördenanhörung eingegangenen Ein-
wendungen und Stellungnahmen mit den
Vertretern der Straßenbauverwaltung, den
Gemeinden und Einwendern sowie den be-
teiligten Behörden und Verbänden erörtert.
Nach der ersten Anhörung im Frühjahr 2006
waren die Planunterlagen für den
2. Bauabschnitt der B 31 West noch einmal
überarbeitetet und ergänzt worden. Bei einer
erneuten Anhörung im Juni und Juli letzten
Jahres konnten die Betroffenen Einsicht in
die Unterlagen nehmen. In der Folge sind
beim Regierungspräsidium umfangreiche
Stellungnahmen der Gemeinden, Behörden
und Verbände sowie zu den bereits vorlie-
genden 157 Einwendungsschreiben weitere
39 eingegangen. Diese wurden anschlie-
ßend im Regierungspräsidium sowohl vom
Planfeststellungsreferat (als Genehmi-
gungsbehörde) als auch vom Referat Stra-
ßenplanung (als Vorhabensträger) gesichtet

und ausgewertet. Als nächster Schritt im Ge-
nehmigungsverfahren steht jetzt ein Erörte-
rungstermin unter Leitung des Planfeststel-
lungsreferates des Regierungspräsidiums in
Ihringen an.
Dieser dient dazu, die Stellungnahmen und
Einwendungen mit der Straßenbauverwal-
tung als Vorhabensträger und mit den Ge-
meinden, Behörden, Verbänden sowie den
Betroffenen zu besprechen. Die Ergebnisse
des Termins sind eine weitere wesentliche
Prüfungsgrundlage im Genehmigungsver-
fahren zur B 31 West.
Schwerpunkt der Erörterung werden die Dis-
kussion der Nord- und Südvariante, die Stel-
lungnahmen der betroffenen Gemeinden
und die Einwendungen der Betroffenen so-
wie die Belange der Landwirtschaft und des
Naturschutzes sein. Insgesamt sind für die
Erörterung vier bis fünf Tage vorgesehen.
Die genauen Termine werden Anfang Mai öf-
fentlich bekannt gemacht werden. Diese Be-
kanntmachung wird auch nähere Informatio-
nen über den geplanten Ablauf enthalten.
Für Rückfragen steht Ihnen der zuständige
Referent, Joachim Lucht, telefonisch unter
0761 208-1088 bzw.
joachim.lucht@rpf.bwl.de gerne zur Verfü-
gung.
gez. Joachim Müller-Bremberger



Pfarrbüro Kirchstraße 10
79288 Gottenheim
Tel. 07665 94768-10
Fax 07665 94768-19
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de
Homepage: www.se-gottenheim.de
Notrufhandy Tel. 0176 67246136
(in dringenden Fällen wie Versehgang/To-
desfall)

Sprechzeiten:
DienstagundDonnerstag:09:00bis12:00Uhr
Freitag: 15:00 bis 18:00 Uhr

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit
Gottenheim:
Freitag, 25.02.2011
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier
19:30 Uhr Eichstetten, St. Jakobus: Welt-
gebetstag der Frauen, anschl. Beisammen-
sein im Pfarrsaal

Samstag, 26.02.2011
18:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Eu-
charistiefeier mit Verabschiedung von Minis-
trantinnen und Ministranten – 2. Opfer für Bir-
git Krumm geb. Streicher; im Gedenken an
die verstorbenen Angehörigen der Familien
Streicher, Faller und Bilger

Sonntag, 27.02.2011
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier mit Halleluja-Liederbuch
10:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Eu-
charistiefeier
10:30 Uhr Bötzingen, Haus Inigo: Kinder-
gottesdienst

Dienstag, 01.03.2011
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier

18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:
Eucharistiefeier, anschl. Eucharistische
Anbetung

Mittwoch, 02.03.2011
08:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan:
Rosenkranz
09:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan:
Eucharistiefeier

Donnerstag, 03.03.2011
18:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:
Rosenkranz
18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:
Eucharistiefeier

Freitag, 04.03.2011
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier
19:00 Uhr Umkirch, evang. Kirche: Weltge-
betstag der Frauen anschl. Beisammensein
im evang. Gemeindesaal
19:00 Uhr Bötzingen, evang. Kirche:
Weltgebetstag der Frauen

Samstag, 05.03.2011
18:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan:
Eucharistiefeier

Sonntag, 06.03.2011
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier
10:30 Uhr Eichstetten, St. Jakobus:
Eucharistiefeier als Familiengottesdienst mit
Halleluja-Liederbuch

Aktuelle Termine:

Dienstag, 01.03.2011

16:00 Uhr - 18:00 Uhr Gottenheim, Grund-
schule: Die Pfarrbücherei ist geöffnet
16:30 Uhr Gottenheim, Zimmer 10: Probe
des Spatzenchors
17:00 Uhr Gottenheim, Zimmer 10: Probe
des Kinderchors

Mittwoch, 02.03.2011

10:00 Uhr - 11:30 Uhr Gottenheim , Schu-
le, Zi. 10: Treffen der Mutter-Kind-Gruppe

Kindergottesdienst
Am Sonntag, 27.02.2011, um 10:30 Uhr
sind Kinder im Alter von 3 Jahren bis zur 2.
Klasse zum Kindergottesdienst nach Bötzin-
gen in den Pfarrsaal St. Urban, Hauptstraße
74, eingeladen. Es wird ein kindgerechter
Wortgottesdienst zum Evangelium gefeiert
(Teilnahme ohne Eltern möglich). Die Kinder
kommen am Schluss zum Segen in den Got-
tesdienst in die Pfarrkirche St. Laurentius
dazu und gehen von dort mit den Eltern nach
Hause.
Wir freuen uns, dass sich in diesem Jahr ein
Team von Müttern gefunden hat, das, paral-
lel zum Gottesdienst am Sonntag, für Kinder
einen Wortgottesdienst gestaltet.
Herzlichen Dank für das Engagement. Der
Kindergottesdienst wird sporadisch in den
Gemeinden der SeGo angeboten. Die Ter-
mine entnehmen Sie bitte unseren Veröf-
fentlichungen im Pfarrbrief “SeGo-Aktuell“,
dem Gemeindeblatt, unserer Homepage
oder dem Kinderkalender, der am Schriften-
stand der Kirche ausliegt.

Termine Erstkommunion-Vorbereitung
Erstkommunion-Bibeltag am Samstag,
26.02.2010, von 10:00 bis 15:00 Uhr im
Pfarrzentrum Umkirch, Hauptstraße 4 a.

„Wie viele Brote habt ihr?“ ist das Leitwort
zum Weltgebetstag 2011. Frauen aller Kon-
fessionen laden auch in unseren Gemeinden
wieder zum gemeinsamen Gebet ein.

� Für die Frauen aus Bötzingen und Got-
tenheim beginnt die Einstimmung auf
den anschließenden Gottesdienst am
04.03.2011 um 19.00 Uhr in der evange-
lischen Kirche Bötzingen.
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März 2011

Do., 03.03. Narrenzunft Schmutzige Dunschdig
Fr., 04.03. Narrenzunft Kinderball Zelt
Sa., 05.03. DRK Papiersammlung
Sa., 05.03. Narrenzunft Krutstorze Night Zelt
So., 06.03. Narrenzunft Fasnetsumzug
Di., 08.03. Narrenzunft Fasnetverbrennung
Mi., 09.03. Kath. Kirche Kinderaschermittwoch
Fr., 11.03. Musikverein Generalversammlung
Mi., 16.03. BE-Gruppe Kultur in der Scheune
Fr., 18.03. Reitverein Generalversammlung
Fr., 18.03. Schulförderverein Lesenacht Schule
So., 20.03. Landfrauen Frühlingsbrunch Halle
Mo., 21.03. DRK Jahreshauptversammlung
Do., 24.03. Tennisclub Generalversammlung
Fr., 25.03. Gemeinde Seniorennachmittag Halle
Fr., 25.03. Zeltclub Generalversammlung
Sa., 26.03. BE-Gruppe Dorfputzete

Weitergabe von Geburtstagsju-
biläen ab 70 Jahren und Eheju-
biläen (Goldene Hochzeit) zur
Presseveröffentlichung

Nach § 34, Abs. 2 Meldegesetz darf die Mel-
debehörde Namen, Doktorgrad, Anschriften,
Tag und Art des Jubiläums von Alters- und
Ehejubilare veröffentlichen und an die Pres-
se und Rundfunk zum Zwecke der Veröffent-
lichung übermitteln.
Jeder Betroffene kann verlangen, dass sein
Geburtstags- und Ehejubiläum nicht veröf-
fentlicht wird.
Wir bitten Sie, dies rechtzeitig schriftlich oder
persönlich mitzuteilen: Gemeinde Gotten-
heim, Bürgerbüro, Hauptstraße 25, 79288
Gottenheim.
Alle Einwohner, die bereits einer Veröffentli-
chung widersprochen haben, werden auch
weiterhin nicht veröffentlicht.

Bürgerbüro



� Die Frauen aus Umkirch treffen sich am
04.03.2011 um 19.00 Uhr in der evange-
lischen Kirche in Umkirch.

Der Weltgebetstag 2011 kommt aus „dem
letzten Winkel der Welt“, wie die Chileninnen
und Chilenen selbst ihr Land nennen. „Wie

viele Brote habt ihr?“ fragte Jesus seine
Jünger, die ratlos vor den 5.000 Hungrigen
standen und ermutigte sie zum gesegneten
Teilen der geringen Brotvorräte. Und alle
wurden satt. Diese Mutmachgeschichte aus
dem Markus-Evangelium stellen die Weltge-
betstagsfrauen in den Mittelpunkt ihres Got-
tesdienstes. Er geht mit der Titelfrage „Wie

viele Brote habt ihr?“ sogleich „zur Sache“:
Ihr Christinnen und Christen weltweit – was
habt ihr zu bieten? Was tut ihr gegen den
Hunger in der Welt? Was und wo sind eure
Gaben / eure Fähigkeiten, die ihr teilen und
einsetzen könnt dort, wo sie gebraucht wer-
den? Als die Liturgie schon fertig geschrie-
ben war, erschütterten das Land das Erdbe-
ben und die Flut vom Februar 2010. Umso
mehr wurde das Thema der Liturgie: „Wie

viele Brote habt ihr?“ für die Verfasserin-
nen zur aktuellen Überlebensfrage und zur
dringenden Bitte nach Solidarität an alle
Christinnen und Christen weltweit.

Sachausschuss Caritas
der Gemeinden der Seelsorge-
einheit Gottenheim
Wir suchen für eine Familie mit drei
Kindern einen Kleiderschrank und

für eine schwangere Frau ein Kinderbett,
Kinderwagen und Babykleider.
Bitte melden Sie sich bei einer der unten

genannten Personen:

Franziska Knapp, Gottenheim / Tel. 07665
972937 / franziskaknapp@t-online.de
Lioba Himmelsbach, Gottenheim /
Tel. 07665 940327 /
rain_himmelsbach@t-online.de
Cornelia Reisch, Umkirch /
Tel. 07665 9476832 /
cornelia.reisch@se-go.de

Frauenabende - Jahresprogramm 2011
Termine bitte vormerken – genauere Infos

folgen

� Mütter–Töchter– in jedemLebensalter
NichtallesindMütter, aberwirallesindTöchter
Mittwoch, 18. Mai 2011 um 20.00 Uhr in
Eichstetten
� Stern-Fahrradtour
Mittwoch, 13. Juli 2011
Uhrzeiten und Treffpunkte werden noch be-
kanntgegeben
Bei Regen: 20.00 Uhr in Eichstetten
� Church by Night
Spirituelle Kirchenführung
Mittwoch, 26. Oktober 2011 um 20.00 Uhr
in Umkirch

Wallfahrt nach Palästina/Israel
Das Dekanat Breisach-Neuenburg führt vom
28.10. bis 06.11.2011 eine Wallfahrt nach
Palästina durch. Besucht werden das Obere
Galiläa, die Golanhöhen, Orte der Kindheit
Jesu, Jerusalem, Betlehem und andere Bibli-
sche Orte. Broschüre mit Infos zur Wallfahrt

liegen am Schriftenstand unserer Kirchen
aus.
Anmeldung beim Kath. Dekanat Brei-
sach-Neuenburg, Joseph-Vomstein-Str. 6,
79189 Bad Krozingen, Tel. 07633 92310-40,
Fax 07633 92310-41, E-Mail: mail@deka-
nat-breisach-neuenburg.de.
Anmeldeschluss: 15.04.2011

Sprechzeiten:
Kath. Pfarrbüro
Dienstag und Donnerstag, 09:00 bis 12:00
Uhr
Freitag, 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Telefon 07665 94768-10
Telefax 07665 94768-19
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de
Pfarrer Markus Ramminger im Pfarrbüro
Gottenheim
Donnerstag, 10:00 bis 12:00 Uhr und nach
Vereinbarung
Telefon 07665 94768-11
Telefax 07665 94768-19
E-Mail: m.ramminger@se-go.de
Gemeindereferentin Cornelia Reisch im
Pfarrbüro Umkirch
Freitag, 10:00 bis 12:00 Uhr und nach Ver-
einbarung
Telefon 07665 94768-32
Fax 07665 94768-39
E-Mail: cornelia.reisch@se-go.de
Gemeindereferent Hans Baulig im Pfarr-
büro Gottenheim
Freitag, 11:00 bis 12:30 Uhr und nach Ver-
einbarung
Telefon 07665 94768-12
Telefax 07665 94768-19
E-Mail: hans.baulig@se-go.de

Bergstraße 38
Tel. 07663 1238 – FAX 99728
Internet: www.ekiboetz.de
E-Mail: boetzingen@kbz.ekiba.de

Sonntag Sexagesimae, 27.02.2011
18.00 Uhr Sperrangelweitgottesdienst zum
Thema „Beten ist einfach“, vorbereitet und
gestaltet vom Gottesdienstteam und dem
Projektchor.
Der Kindergottesdienst findet im Kindergar-
ten statt.
Der Gottesdienst am Vormittag entfällt.

Der Wochenspruch für die am Sonntag be-
ginnende Woche steht in Hebräer 3,15
Heute, wenn ihr seine Stimme hören wer-
det, so verstockt eure Herzen nicht.

Vorschau: Freitag, 04.03.2011
19.00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag
der Frauen in der Evangelischen Kirche (Sie-
he bitte Einladung!)

Freitag, 25.02.2011
16.15 Uhr Flötenchor
19:00 Uhr Jugendgruppe Esperanza

Samstag, 26.02.2011
Klausurtagung des Evangelischen Kirchen-
gemeinderats in Hohenwart

Montag, 28.02.2011
20.00 Uhr Probe Kirchenchor

Dienstag 01.03.2011
15.30 Uhr Bastelkreis
19.30 Uhr Konfirmanden – Elternabend in
den Räumen der Kirchlichen Sozialstation

Mittwoch 02.03.2011
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht
17.00 Uhr Mädchenjungschar
20.00 Uhr Probe Evangelischer Bläserkreis

Donnerstag 03.03.2011
17.30 Uhr Bubenjungschar, Bergstr. 38

Freitag, 04.03.2011
14.00 Uhr Richtfest auf der Baustelle des
neuen evangelischen Gemeindehauses
16.15 Uhr Flötenchor
19:00 Uhr Jugendgruppe Esperanza

„Wie viele Brote habt ihr?“ ist
das Leitwort zum Weltge-
betstag 2011
Frauen aller Konfessionen la-
den auch in unseren Gemein-
den wieder zum gemeinsamen

Gebet ein.
Für die Frauen aus Bötzingen und Gotten-
heim beginnt die Einstimmung auf den an-
schließenden Gottesdienst am 04.03.2011
um 19.00 Uhr in der evangelischen Kirche zu
Bötzingen.
Der Weltgebetstag 2011 kommt aus „dem
letzten Winkel der Welt“, wie die Chileninnen
und Chilenen selbst ihr Land nennen. „Wie

viele Brote habt ihr?“ fragte Jesus seine
Jünger, die ratlos vor den 5.000 Hungrigen
standen und ermutigte sie zum gesegneten
Teilen der geringen Brotvorräte. Und alle
wurden satt. Diese Mutmachgeschichte aus
dem Markus-Evangelium stellen die Weltge-
betstagsfrauen in den Mittelpunkt ihres Got-
tesdienstes. Er geht mit der Titelfrage „Wie

viele Brote habt ihr?“ sogleich „zur Sache“:
Ihr Christinnen und Christen weltweit – was
habt ihr zu bieten? Was tut ihr gegen den
Hunger in der Welt? Was und wo sind eure
Gaben / eure Fähigkeiten, die ihr teilen und
einsetzen könnt dort, wo sie gebraucht wer-
den? Als die Liturgie schon fertig geschrie-
ben war, erschütterten das Land das Erdbe-
ben und die Flut vom Februar 2010. Umso
mehr wurde das Thema der Liturgie: „Wie

viele Brote habt ihr?“ für die Verfasserin-
nen zur aktuellen Überlebensfrage und zur
dringenden Bitte nach Solidarität an alle
Christinnen und Christen weltweit.

Öffnungszeiten des Pfarramts
(in der Bergstraße 38, 1. OG):
Tel. 07663 1238
Dienstag:durchgehend von
09.00 – 15.00 Uhr
Freitag:09.00 – 12.00 Uhr
Internet: http://www.ekiboetz.de
E-Mail: ekiboetz@t-online.de

Pfarrer Rüdiger Schulze
Kindergartenstr. 6, 79268 Bötzingen
Tel. 07663 9148912
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Neues vom Bildungshaus

Unser Bildungshaus Gottenheim hat nun
nicht nur einen Namen, sondern inzwischen
auch sein Logo:

Am letzten Dienstag hat unser KiBiZ Gotten-
heim seine Arbeit mit den Kindern begon-
nen. Das erste Rahmenthema war bzw. ist
Fastnacht. Die Kinder – Regenbogenkinder
und Schüler/-innen der ersten Klasse – wur-
den in altersgemischte Gruppen eingeteilt:

Unsere Gruppenembleme:

Wir haben als Begrüßungsritual u.a. ein ge-
meinsames Lied:

Unser Lied: „Hallo du …“

Das Rahmenthema wird über mehrere Wo-
chen hin so angeboten, dass jedes Kind
schließlich an allen Angeboten, die jeweils
einen besonderen Kompetenzschwerpunkt
setzen, teilgenommen hat.
Immer am Ende einer Themenepoche doku-
mentieren wir – zunächst im Kindergarten,
dann in der Schule – auf Stellwänden mit Fo-
tos die Angebote.
Wir freuen uns mit den Kindern über unser
Bildungshaus.

Gisela Mahlau

Förderverein der Schule
Gottenheim lädt wieder
zur Lesenacht ein

Der Förderverein der Schule Gottenheim
lädt am Freitag, 18. März, wieder zur Lesen-
acht in der Grundschule ein. Die Lesenacht
findet im Foyer der Schule statt. Eingeladen
sind alle Jungen und Mädchen der Grund-
schule Gottenheim. Aber auch ältere Kinder-
gartenkinder und (ältere) Schüler anderer
Schulen sind herzlich willkommen.
Aufgrund der vielen Vorleserinnen und Vor-
leser bei den letzten Lesenächten, wird der
Abend am 18. März erstmals zweigeteilt. Die
Kinder der 1. und 2. Klasse sind ab 18.30 Uhr
willkommen. Die größeren Kinder lesen
dann nach einer Pause ab circa 19.45 Uhr.
Ende der Lesenacht ist gegen 21 Uhr ge-
plant.
Es wäre schön, wenn wieder viele Kinder vorle-
sen würden. Ganz besonders freut sich der För-

derverein über „neue Vorleser“, die ihr Lieb-
lingsbuch mitbringen. Wer Lust hat, ein Buch
oder eine Geschichte vorzustellen, der sollte
kurz etwas über den Inhalt erzählen, und dann
die spannendsten Seiten vorlesen. Als Lesezeit
sind pro Kind etwa acht Minuten eingeplant.
Selbstverständlich können Kinder – je nach
Kondition – über den gesamten Zeitraum blei-
ben und auch gerne in Begleitung der Eltern
kommen. Bitte wieder Decken und Kissen mit-
bringen, damit es richtig gemütlich wird im
Schulfoyer. In der Pause gibt es für alle Leser
und Zuhörer etwas zu Trinken und Knabberei-
en. Für alle Vorleser gibt es traditionell auch
wieder eine kleine Überraschung.
Wer gerne lesen möchte, sollte sich bis spätes-
tens Dienstag, 15. März, beim Förderverein der
Schule anmelden. Schüler der Grundschule
Gottenheim erhalten auch eine Einladung mit
Anmeldecoupon in der Schule. Weitere Interes-
sierte Kinder können sich schriftlich anmelden
(bitte Anmeldung in den Briefkasten des För-
dervereins am Eingang der Schule einwerfen),
oder unter Telefon 07665 9429967, oder per
E-Mail an schulfoerderverein@gmx.de. Bitte
das Buch, den Autor des Buches, den Namen
des vorlesenden Kindes, Telefonnummer und
Klasse vermerken. Zuhörer brauchen nicht an-
gemeldet zu werden.
Der Förderverein der Schule Gottenheim
freut sich auf viele Leser und eine spannen-
de Lesenacht.
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Termine für Taufen, Trauungen und Ehejubi-
läen sprechen Sie bitte rechtzeitig mit dem
Pfarrer ab. Taufgespräche und Vorberei-
tungsgespräche für Ehejubiläen finden in der
Regel in der Wohnung der Familie oder des
Ehepaares statt, Traugespräche in der Re-

gel im Pfarrhaus. Tauftermine können nach
vorheriger Absprache für die meisten Sonn-
tagsgottesdienste in der Gemeinde verabre-
det werden. Es ist auch möglich, dass kleine
Kinder, deren Eltern die Taufe erst zu einem
späteren Zeitpunkt möchten, im Gottes-

dienst gesegnet werden. Bei Trauerfällen
setzen Sie sich bitte ebenfalls mit dem Pfar-
rer in Verbindung.

Evangelisches Pfarramt

Ferienregelung der Grundschule Gottenheim im Schuljahr
2011/2012

Nachstehend teile ich Ihnen die beschlossene Ferienregelung für das Schuljahr
2011/2012 mit.
Alle angegebenen Tage sind je einschließlich frei!

Sommerferien 2011: 28.07.2011 bis 11.09.2011
03.10.2011: Tag der Deutschen Einheit
Herbstferien 2011: 29.10.2011 bis 06.11.2011
Weihnachtsferien 2011/12: 23.12.2011 bis 08.01.2012
Fasnachtsferien 2012: 17.02.2012 bis 22.02.2012

(inklusive 4 bewegliche Ferientage, siehe unten)
Osterferien 2012: 31.03.2012 bis 15.04.2012

30.04.2012: Beweglicher Ferientag (siehe unten)
01.05.2012: Maifeiertag
17.05.2012: Himmelfahrt
18.05.2012: Beweglicher Ferientag (siehe unten)

Pfingstferien 2012: 26.05.2012 bis 10.06.2012
Sommerferien 2012: 26.07.2012 bis 09.09.2012

Bewegliche Ferientage:
17.02.2012, 20.02.2012, 21.02.2012, 22.02.2012, 30.04.2012, 18.05.2012

J. Rempe, Rektorin



Gar nicht haarig – Kindergar-
tenkinder beschäftigten sich
mit dem Thema Haare

Seit einigen Wochen beschäftigen sich meh-
rere Kinder einer Gruppe des Kindergartens
St. Elisabeth in Gottenheim sehr intensiv mit
den Haaren und deren Pflege. Dies wurde
von den Erzieherinnen aufgegriffen und ge-
meinsam mit den Kindern wurde im Kinder-
garten eine Friseurecke eingerichtet, die gro-
ßen Anklang bei den Kindern fand.

Um das Berufsbild der Friseurin und den Fri-
seurbetrieb besser kennen zu lernen, wurden
schließlich mit Frau Andrea Langenbacher vom
ortsansässigen Friseursalon zwei Termine ver-
einbart, an denen jeweils eine halbe Kindergar-
tengruppe dort zu Besuch sein durfte.

Die Kinder wurden von Frau Langenbacher
sehr herzlich empfangen. Ein Kind bekam dann
die Haare gewaschen, geschnitten und gefönt,
die anderen Kinder durften dabei zusehen und
Fragen dazu stellen. Frau Langenbacher zeigte
und erklärte den Kindern die verschiedenen
Haartrockner, Lockenwickler und sonstiges Zu-
behör. Sehr viel Spaß hatten die Kinder, als sie
Perücken anprobieren und selbst als Friseurin
oder Friseur agieren durften.
Zum Abschied erhielt jedes Kind noch eine Sü-
ßigkeit und beschenkt mit Materialien für unsere
Friseurecke machten wir uns wieder auf den
Heimweg.
Wir möchten uns bei Frau Langenbacher für die
Zeit, die sie uns geschenkt hat, und die Bereit-
schaft uns alles zu zeigen, ganz herzlich bedan-
ken.
Rita Armbruster

Kindergarten St. Elisabeth Gottenheim

Auskunft und Anmeldung für unsere Kur-
se und Seminare:
Cornelia Jaeger
Hauptstr. 11, Rathaus, 79268 Bötzingen
Tel.: 07663 931020
Fax: 07663 93107720
E-Mail: cornelia.jaeger@boetzingen.de
Internet: www.vbwboetzingen.de

Folgende Kurse und Seminare beginnen:
Bötzingen:
501.010 EDV-Orientierungskurs für Ein-
steiger/-innen
Dienstag, 01.03.2011, 18.30 – 21.30 Uhr, 4
x, dienstags/mittwochs, Realschule, Multi-
mediaraum, 2. OG

201.010 Lesestunde am Mittwoch
Mittwoch, 02.03.2011, 9.30 – 11.00 Uhr, 5 x,
14-tägig, Gemeindebücherei am Bahnhof

Outdoor:
112.150 Sternwarte March
Beobachtungsabend
jeweils am Ersten eine Monats bei einbre-
chender Dunkelheit
Von Donnerstag, 03.03.2011 bis ein-
schließlich Sonntag, 13.03.2011 (Fas-
nachtsferien) finden keine Kurse und Se-
minare statt.
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� Fußball
Ergebnisdienst:
SVG I – TV Köndringen I (LL) 4:1
SVG I – DJK Heuweiler I (KLB) 2:1
SVG Frauen I – FC Pfohren (LL) 7:1
Tore: Michaela Zimmermann (3), Alina
Rösch, Teresa Gehring, Milena Hohwieler,
Nadine Rinklin (je 1)
SVG A – SG Bleichtal A 10:6
SVG A – SG Hochdorf A 2:8
SVG B – Freiburger FC C I 3:3
SVG C – Freiburger FC C II 4:0

Die nächsten Spiele im Überblick:
Samstag, 26.02.2011
15.30 Uhr SVG I – SF Seefelden (KLB)
18.00 Uhr SVG Frauen I – SV Titisee (OL)

� Leichtathletik
Sparkassen-Cup Stuttgart
Am 05.02.2011 war es wieder soweit – der
„Sparkassen-Cup“ in Stuttgart hatte uns zum
Wettkampf eingeladen. In diesem Jahr wur-
den die Jahrgänge etwas anders eingeteilt, so
dass wir mit einer Pendelstaffel über 50 m für

den Jahrgang 1998-2000 und einer Pendels-
taffel über 50m für den Jahrgang 2000 und
jünger antreten konnten. Folgende Kinder
hatten sich qualifiziert: Max Bürgi (98), Felix
Schmieder (98), Marius Baumer (98), Blanka
Schondelmaier (99), Luna Wellige (99), Anna
Wasielewski (99), Clemens Averdung (99),
Luis Carlo Winter Lopez (99), Florian Danzei-
sen (99), Fabienne Lips (00), Elena Rösch
(00), Annika Baumer (01), Lena Danzeisen
(01), Jan Ambs (01), Jonas Isele (01), Laura
Schmidle (02), Johanna Ambs (02), Pia Wi-
loth (02), Ben-Morten Wilbur (02), Jonathan
Goldberg (02), Marie Isele (03) und Valentin
Grüner (03). Obwohl am Morgen der Abfahrt
kurzfristig zwei Betreuer und ein Kind ausfie-
len, waren wir guter Dinge. Die Jüngeren hat-
ten als erstens ihren großen Auftritt. Sie
machten ihre Sache auch wirklich super, hat-
ten aber gegen die starken Gegner aus Os-
talb, Nürtingen, Göppingen keine Chance.
Bei den älteren hatten wir leider etwas Pech.
Bei einer Staffelholzübergabe fiel dieser zu
Boden, was uns wertvolle Sekunden kostete
welche nicht mehr einzuholen waren. Da-
durch wurden wir leider Vorletzter. Die Kinder
erhielten von der Sparkasse nach den Läufen
als Dank ein rotes Sport-Shirt.

Pünktlich zu diesem Ereignis trafen unsere
nagelneuen Abteilungs-Trikots ein. Diese
wurden uns vom Förderverein des SV Got-
tenheim e.V. gesponsert, wofür wir uns an
dieser Stelle recht herzlich bedanken wollen.

Eure Angelika und Yrjö, euer Uwe

Silvester-Lauf in Britzingen
Da wir nun endlich das Endergebnis der
Markgräfler Cup Serie 2010 erhalten haben,
können wir nun auch über den letzten Lauf
an Silvester in Britzingen berichten. Für Cle-
mens Averdung war es die letzte Möglich-
keit, sich für die Serie zu qualifizieren. Florian
Danzeisen hatte zwar schon 4 Wertungsläu-
fe, musste aber versuchen, seinen bis dahin
3. Platz zu verteidigen. Für Lena Danzeisen
war vor dem Lauf schon klar, dass sie die Se-
rie gewonnen hatte, aber sie ging trotzdem
an den Start. Die Wetterverhältnisse waren
sehr beschwerlich, so dass der Hauptlauf so-
gar nur ohne Zeitnahme und auf eigenes Ri-
siko gelaufen wurde. Die Strecke der Schüler
hatte man tagelang von Eis und Schnee ge-
räumt und nun waren doch alle sehr ge-
spannt, was uns erwartete. Die Schülerinnen
C und D waren als erstes an der Reihe. Lena



erkämpfte sich hier über die 1000 m den un-
dankbaren 4. Platz in einer Zeit von 4:41 min.
Dann waren die Jungs an der Reihe. Auch
sie hatten nur die 1000 m zu Laufen. Doch
hier ging es, wie schon erwähnt – um die
Treppchenplätze für die Wertung. Clemens
ging als zweiter ins Rennen. Erst wenige Me-
ter vor der Ziellinie erhöhte er sein Tempo
und konnte seinen Vordermann überholen.
Mit nur 3 Sekunden Vorsprung überlief er die
Ziellinie und konnte das Rennen für sich ent-
scheiden. Seine Zeit betrug 3:41 min. Auch
für Florian lief es nicht schlecht. Es gelang
ihm, den in der Serie 2. Platzierten hinter sich
zu lassen. Allerdings wurde er vor der Zielge-
raden noch von einem Mitläufer eingeholt. Er
erreichte den 5. Platz in einer Zeit von 4:02
min. In der Gesamtwertung erreichten die
beiden nun den 3. (Clemens) und den 4. (Flo-
rian) Platz. Die Siegerehrung erfolgt aller-
dings erst in Sulzburg beim Frühlingslauf.

Eure Angelika, euer Uwe

Hallensportfest Breisach
Acht Athletinnen und Athleten nahmen am
34. Hallensportfest in Breisach am 13.02.11
teil. Am erfolgreichsten waren hier Florian
Danzeisen, der den 2x30 m-Sprint in 9,8 sec.
für sich entscheiden konnte. Clemens Aver-
dung kam in 10,4 sec. auf Platz 4 und Luis
Carlo Winter Lopez in 11,7 sec. auf den 8.
Rang. Beim Hochsprung waren die Rollen
gewechselt. Hier belegte Clemens mit über-
sprungenen 1,22 m den zweiten Platz, Flori-
an den 3. (1,10 m) und Luis Carlo „LC“ den 5.
Platz (0,98 m). Beim letzten Wettkampf, dem
Kugelstoßen mit der 3 kg-Kugel, die unsere
Jungs übrigens zum ersten Mal bei einem
Wettkampf in der Hand hielten stieß Cle-
mens, 5, 30 m und wurde 4., Florian mit 4,92
m 5. und “LC” mit 4,08 m 7.
In der Klasse M10 waren wir mit Jan Ambs
vertreten, der seine Sache im 2x30 m-Sprint
mit 11,8 sec. und damit Rang 6. ordentlich
machte. Beim Standweitsprung landete er bei
1,58 m und wurde Achter.
Ben Morten Wilbur (Klasse M9) fehlten beim
2x30 m-Sprint ganze 2 Hundertstel zum Sieg.
Somit reichte es in 11,2 sec. „nur“ auf den 2.
Platz. Den Standweitsprung beendete er auf
dem 6. Rang mit einer Weite von 1,59 m.
Unser A-Schüler Bastian Schnitzer hatte in
seinen Disziplinen Sprint und Hochsprung
mit zwei sehr guten Gegnern zu tun, die ihm
letztendlich auch nicht den Hauch einer
Chance ließen. Er belegte beides Mal den
Bronzerang. 9,4 sec. benötigte er im Sprint
und die Latte übersprang er bei aufgelegten
1,30 m. Auch für Bastian stand dieser Wett-
bewerb zum ersten Mal auf dem Programm.
Die beiden Mädchen Lena Danzeisen (w10)
und Cathrin Osterheld (w8) hatten auch den
Sprint und den Standweitsprung gewählt.
Lena wurde in 12,2 sec. Neunte und Cathrin
mit 13,5 sec. Dritte. Die Sprungdisziplin en-
dete für Lena mit Rang 10 (1,55 m) und für
Cathrin mit dem 4. Platz (1,39 m).
Uwe, Angelika, Yrjö

Vorbereitungsspiel:
SG Gottenheim/Bötzingen B –
Freiburger FC C 13:3 (1:2)

Tore: 0:1 (4.), 1:1 (19. Singh Tobias), 1:2
(33.), 2:2 (38. Kanzinger Felix), 2:3 (51.), 3:3
(53. Singh Tobias)

Einladung zur Sängerfasnet 2011
Wie bereits bekanntgegeben, findet heute
am Freitag, den 25. Februar 2011 und am
Samstag, den 26. Februar 2011 die traditio-
nelle Sängerfasnet des Männergesangver-
eins “Liederkranz” Gottenheim in der Turn-
halle der Gottenheimer Schule statt.

Halleneinlass: 18:45 Uhr
Beginn ist jeweils um 19:31 Uhr
Eintritt pro Person: 7,– EUR

Sollten Sie aus dem Vorverkauf noch keine
Eintrittskarten besitzen, sind diese noch an
der Abendkasse erhältlich.

Mitwirkende des Programms:
� Traditionskapelle Gottenheim
� Musikverein Gottenheim
� S’Zunftballett
� Der MGV „Liederkranz“ mit seinen Tän-

zern und Solisten
� Unterhaltung und anschl. an das Pro-

gramm: Tanz mit „Benne“
� Barbetrieb und Verlosung

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Über Ihren Besuch würden wir uns sehr freuen
und Sie dafür mit einem bunten und unterhalt-
samen Programm verwöhnen und belohnen.

Weh schnell wars Johr vubei

Auf geht’s zur Sängernarredei.

Denn d‘ Sänger sin scho lang am Probe

für de zwei bunde Fasnetsobe.

Sie bringe wieder lustige Sache

Un alle könne mal wieder herzhaft lache.

Alli singe-schunkle-tanze mit,

un nebebei wirsch noch richtig fit.

Lehn euch de Gaudi nitt endgoh,

dä Gsangverein grüßt mit Narri Narro.

Mit närrischem Sängergruß,

Der Vorstand

Narri, Narro
Am 02.03.2011 um 19.01 Uhr treffen sich die
Landfrauen zu einem “Närrischen Abend” in
der Schule, Zi. 10. Etwas für den Geist, eine
Kleinigkeit für den Magen werden gerne an-
genommen.
Gute Laune selbstverständlich, Maskierung,
Verkleidung wer möchte.

Einen närrischen Abend wünschen

Die Vorstandsfrauen

Voranzeige:
Zu unserem traditionellen Frühlingsbrunch
am Sonntag, 20.03.2011 möchten wir Sie
schon heute recht herzlich einladen.
In der Turn-und Festhalle erwartet Sie ein
Frühstücksbuffet sowie ein Mittagessen.

Karten dafür sind bei unserer 1. Vorsitzen-
den Frau Agathe Hagios, Bahnhofstr.3, Tel.
8698 erhältlich.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Die Gottenheimer Landfrauen

Narrenzunft Krutstorze Gottenheim e.V.
gibt bekannt

Vorverkauf Krutstorze-Night
Um besser planen zu können und damit das
Buffet für alle reicht, findet ein Vorverkauf der
Eintrittskarten zur Krutstorze Night statt.
Die Eintrittskarten sind bereits in der Volks-
bank Gottenheim zu den üblichen Öffnungs-
zeiten erhältlich.
Der Eintritt beträgt pro Person inkl. Fas-
netbuffet 9 EUR.

Zunftabend
Bedanken möchten wir uns auf diesem
Wege bei allen Akteuren, Helferinnen,
Helfern und Besuchern, die uns an die-
sem Abend begleitet haben.

Schmutzige Dunschdig, den 03. März
- White Magic - im Zirkuszelt
09:30 Stürmen des Kindergartens durch
unsere Hästräger und Krach & Blech
anschließend von
10:00 – 12:00 Schulstürmen der GHS Got-
tenheim
14:30 Rathausstürmen
15:00 Narrenbaumstellen vor dem Rat-
haus
19:11 Beginn Hemdglunkerumzug
Ringstr. – Umkircher Str. – Hauptstr.
ca. 19:45 Krutschniedervortrag Kronen-
platz
ca. 20:00 Buntes Treiben im Zirkuszelt
für Tanz und Unterhaltung für Junge
und Junggebliebene ist gesorgt!

Wieder wird die Narrenzunft Krutstorze tradi-
tionell am Schmutzige Dunschdig für einen
tollen Hemdglunkerumzug sorgen. Wir star-
ten um 19.11 Uhr beim Café, ab dem Narren-
brunnen wird uns das Joggele begleiten und
am Rathaus erfolgt die Mitnahme des
Noch-Bürgermeisters.
Traditionell auf dem Kronenplatz klärt uns
der Krutschnieder über das Dorfgeschehen
auf. Anschließend ist das Dorfschnurre auch
im Zirkuszelt angesagt. Für Tanz und Un-
terhaltung ist im Zirkuszelt für Jung und
Junggebliebene bestens gesorgt!
Wir bitten die Anwohner am Schmutzige
Dunschdig während der Aufstellung in der
Ringstr. (Umkircher Str. bis Café), die Um-
zugsstrecke sowie auf dem Kronenplatz und
rund um das Zirkuszelt sämtliche Straßen
und eventuell vorhandene Gehwege und
Plätze von Fahrzeugen jeglicher Art frei zu
halten. Im Voraus schon vielen Dank für Ihr
Verständnis.

Fasnet-Fridig, den 04. März
unser Kinderumzug und Kinderball im
Zirkuszelt
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… gemeinsam mit allen Gottemer Kids
möchten wir um 13:33 mit unserem Krutsch-
nieder und dem Joggili auf dem Kronenplatz
starten. Anschließend werden wir zusam-
men mit unserer Guggemusik Krach & Blech,
den Hästrägern vom Kronenplatz zum Kin-
derball im Zirkuszelt einmarschieren.

Freuen würden wir uns, wenn ein Verein
mit Ihren Kids, eine Schulklasse oder eine
Gruppe mit einem „kleinen“ originellen
Umzugswagen (Bollerwagen/Leiterwa-
gen) teilnehmen würde. Klasse wäre
auch, wenn man den kleinen Wagen unter
ein Motto stellt und natürlich die passen-
de Kostümierung dazu besitzt!

13:33 Krutschnieder und Joggeli auf dem
Kronenplatz
13:44 Beginn Kinderumzug
Kronenplatz – Hauptstr – Schulstr.
Bis 17:00 Kinderball im Zirkuszelt
Unter Mitwirkung unserer Guggemusik
Krach & Blech

Selbstverständlich erwarten euch am
Kinderball im Zirkuszelt noch weitere
Überraschungen, die wir jetzt noch nicht
verraten wollen!

Wir bitten die Anwohner am Fasnet Fridig auf
dem Kronenplatz, sowie auf der Umzugs-
strecke und rund um das Zirkuszelt um Ver-
ständnis. Auch sollten sämtliche Straßen
und eventuell vorhandene Gehwege und
Plätze von Fahrzeugen jeglicher Art frei sein.

Fasnet-Samschdig, den 05. März
Krutstorze-Night & Preismaskenball im
Zirkuszelt
19:00 Zeltöffnung, Eintritt inkl. Krutstor-
ze-Buffet
22:00 im Zirkuszelt: Kostüm-Contest,
Vorstellung der Teilnehmer
00:00 Preisverleihung

DAS Krutstorze-Buffet
Gottenheims größtes Fasnetsbuffett!

Eintritt INKLUSIVE
GRATIS KRUTSTORZE-BUFFET

Nutzen Sie Bitte unseren Vorverkauf in der
Volksbank Gottenheim zu den üblichen Öff-
nungszeiten!

KOMMEN UND STAUNEN!
Am Samstag ist Fasnet pur im Zirkuszelt
angesagt! Nicht nur unser bekanntes Fas-
net-Buffet (im Eintritt enthalten), es gibt
auch handgemachte Party-Musik vom
Feinsten. Die regional sehr beliebte Formati-
on Infinity aus Hartheim ist zu Gast. Zu hö-
ren gibt es einen Querschnitt durch mehr als
30 Jahre Charts aus Rock, Pop, Schlager
und Evergreens.

Großer Fasnetsumzug am 06. März
08:00 Wecken der Gottemer durch Krach
& Blech
11:00 Narrensuppe im Zirkuszelt
14:11 Umzugsbeginn
nach dem UmzugNärrisches Treiben im
Narrendorf – Zirkuszelt

ca 17:00 Plaketten-Verlosung
18:00 Preisverleihung Umzugswagen,
-Gruppen

Unsere Guggemusik Krach & Blech weckt ab
08:00 Uhr die Gottemer Bürger, diese kön-
nen sich dann ab 11:00 Uhr im Zirkuszelt mit
einer Narrensuppe für den Umzug stärken.
Umzugsbeginn ist um 14:11 Uhr.
Nach dem Umzug ist närrische Treiben in
und rund um das Zirkuszelt angesagt. Um
ca. 18:00 startet die Preisverleihung im
Zirkuszelt für die teilnehmenden Um-
zugswagen und -gruppen.

Natürlich sind wieder ALLE Vereine und
Fasnets-Gruppen eingeladen, sich am all-
jährlichen Fasnetumzug durch die Straßen
Gottenheims zu beteiligen. Die Anmeldun-
gen sollten rechtzeitig vor Beginn des Umzu-
ges, bis spätestens zum 25. Februar bei
unserer

Melanie Schmidle Tel. 9471046 oder per
Fax an 5559
oder per E-Mail an
schreiber@krutstorze.de

eingegangen sein, um sämtliche Vorberei-
tungen zur nachfolgenden Preisverleihung
(wer ist am schönsten? ...) treffen zu können.
Sämtliche für die Anmeldung notwendigen
Unterlagen, wie:

� Bestimmungen und Auflagen für die
Umzugswagen (vom LRA)

� Umzugsordnung für alle Gruppen
� Formular für Umzugswagen

können im Internet unter

http://umzug.krutstorze.de
bezogen werden.

Anhänger dürfen NUR umgebaut und am
Umzug hinter einer Zugmaschine teilneh-
men, wenn diese mindestens eine Allge-
meine Betriebserlaubnis oder eine TÜV
Abnahme haben. Diese ist uns bei der An-
meldung zum Umzug vorzulegen bzw. zu
kopieren. Ansonsten ist eine Teilnahme
am Umzug leider nicht möglich. Die Fah-
rer der Zugmaschinen müssen minde-
stens 21 Jahre jung sein!
Auch von Hand (!) das Dorf gezogene
oder auch geschobene Anhänger müs-
sen so gesichert sein, das beim Loslas-
sen dieser stehen bleibt!

AufstellungSchulstr. – Kaiserstuhlstr,
Wagen Kronenplatz
UmzugsverlaufHauptstr. – Bahnhofstr.
UmzugsendeNarrendorf / Zirkuszelt
Umzugswagen verbleiben in der
Schulstr. im Narrendorf!

Für die Narrensuppe, Preisverleihung,
Tanz und alles andere ist am Fas-
net-Sundig im Zirkuszelt, Festzelt und
Narrendorf gesorgt!

Bereits jetzt schon ist die Umzugsplakette
2011 zum Fasnet-Sundig zum Preis von 3,–

EUR erhältlich. Sie unterstützen mit dem
Kauf der Plakette alle Fasnetsgruppen und
Vereine während des traditionellen Gotte-
mer Fasnets-Umzug mit anschließender
Preisverleihung der mitmachenden Wagen
und Fußgruppen.

Wir bitten die Anwohner am Fasnet-Sundig
während der Aufstellung ab 11:00 Uhr in der
Schul- und Kaiserstuhlstr., auf der Umzugs-
strecke Hauptststr. – Bahnhofstr. sowie nach
dem Umzug in der Kaiserstuhlstr., Bahnhof-
und Schulstr. und rund um das Zirkuszelt um
Verständnis. Auch bitten wir sämtliche Stra-
ßen und eventuell vorhandene Gehwege
von parkenden oder sonst verkehrsbehin-
dernd abgestellten Fahrzeugen freizuhalten
um einen reibungslosen und schnellen Ab-
lauf des Umzugs zu gewährleisten.

Fasnet-Zischdig, den 08. März
Am Fasnet-Zischdig wird Abschied von den
letzten Tagen genommen. Es wird wie immer
ein Teil von den Mißgeschicken, Pannen und
„Alles“ über das Geschehen der Fasnet er-
zählt. Wir freuen uns auf alle, die den letzten
Tag der Fasnet 2011 mit uns verbringen
möchten.

Termine@20011
Alle Termine sind direkt unter

http://termine.krutstorze.de
mit den aktuellen Abfahrtszeiten einge-
tragen. Schnupperstunden für „Gastnarren“
im Häs sind dabei immer möglich und kön-
nen bei

� Thea Schlatter
� Tel. 5551 oder per E-Mail an zm@krut-

storze.de
entgegengenommen werden.

Folgende Termine für die Aktiven:
� Sa., 26.02. Abfahrt um 18:30 Uhr (Bus)

nach Teningen zum Zunftabend
� Fr., 04.03. Abfahrt um 19:45 Uhr (Bus)

nach Vörstetten zum Zunftabend
� Mo., 07.03. Abfahrt um 19:45 Uhr (Bus)

nach Denzlingen zum Umzug
� So. ,13.03. Abfahrt um 19:45 Uhr (Bus)

nach Neuenweg zum Umzug

Informationen über uns, unsere Zunft und
über alles was wir tun:

http://krutstorze.de
http://zeltvision.de
http://jgm.krutstorze.de

oder persönlich bei unserem Zunftmeister
Lothar Schlatter, Bergstr. 39, Tel. 0152
53957265 oder Festnetz 07665 5551.

Sämtliche Fragen zu den Themen Jugend-
schutz, Alkohol-, Gewalt- und Suchtpräven-
tation während der Gottemer Fasnet beant-
wortet Ihnen gerne Manuela Rein, Tel.
07665 6432.

Die Vorstandschaft der
Narrenzunft Krutstorze Gottenheim e.V.
c/o Lothar Schlatter
E-Mail: zm@krutstorze.de
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Generalversammlung Musikverein Got-
tenheim e.V.
Am Freitag, den 11.03.2011 im Vereinsheim
– Schulstraße
Beginn: 20:00 Uhr

Tagesordnung:
01.Eröffnung und Begrüßung

02.Totenehrung
03.Offenlegung des Protokolls der General-

versammlung vom 12.03.2010
04.Tätigkeitsbericht 2010
05.Kassenbericht des Rechners
06.Bericht der Kassenprüfer
07.Entlastung des Gesamtvorstandes
08.Ehrungen
09.Wahl eines Wahlleiters
10.Wahl des 1. Vorstandes
11.Wahl des Rechners
12.Wahl der Beigeordneten

13.Bericht Konzertreise Südkorea/Beitrag
des Musikvereins

14.Verschiedenes, Anträge, Wünsche

Wünsche und Anträge können bis zum 04.
März 2011 schriftlich beim 1. Vorsitzenden,
Herrn Dr. Martin Liebermann, eingereicht
werden.

Mit musikalischem Gruß

Dr. Martin Liebermann, 1. Vorstand
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RV Edelweiß Merdingen

Es ist soweit und die närrische Zeit steht vor
der Tür, daher werden wir am Schmutzige
Dunschdig, den 03.03.2011, Beginn um
21.11 Uhr (Einlass ab 18 Jahre um 20.30
Uhr), eine Tanzveranstaltung/Disco mit der
BadenFM Power Party on Tour in der
Turn- und Festhalle in Merdingen ausrich-
ten.

Für obenstehende Veranstaltungen möch-
ten wir alle Fasnetsnarren sowie die gesam-
te Bevölkerung recht herzlich einladen.

Die Vorstandschaft

Neuer Geh- und Radweg
zwischen Merdingen
und Waltershofen

Beginn der Bauarbeiten im März
Entlang der Kreisstraße 4979 zwischen Mer-
dingen und Waltershofen wird auf einer Län-
ge von etwa 700 m ein neuer Geh- und Rad-
weg hergestellt. Im Zuge der Bauarbeiten für
den Geh- und Radweg wird auch eine Fahr-
bahnsanierung auf der Kreisstraße in die-
sem Streckenabschnitt durchgeführt. Die Ar-
bei ten werden voraussicht l ich am
14.03.2011 beginnen und rund drei Monate
andauern. Der genaue Baubeginn hängt von
der entsprechenden Witterung ab.

Die Bauarbeiten werden überwiegend unter
Verkehr mit halbseitiger Sperrung der Fahr-
bahn und Verkehrsregelung mit einer Ampel
durchgeführt. Lediglich für den Einbau der
Asphaltdeckschicht ist eine Vollsperrung der
K 4979 zwischen Merdingen und Waltersho-
fen von zwei bis drei Tagen vorgesehen.
Die Vollsperrung wird vermutlich im Mai
2011 erfolgen. Der genaue Termin für die
Vollsperrung wird gesondert zu gegebener
Zeit mitgeteilt. Die entsprechende Umlei-
tungsstrecke für den Zeitraum der Vollsper-
rung wird ausgeschildert.
Das Landratsamt bittet die betroffenen Ver-
kehrsteilnehmer um Verständnis.

Putzaktion

Gemeinsam wollen wir mit einer großen
Putzaktion erreichen, dass sich unser Dorf
wieder von seiner besten Seite zeigen kann.
Deshalb sind alle Bürgerinnen und Bürger
recht herzlich zu unserer

Dorfputzete am Samstag, 26.03.2011

eingeladen.
Treffpunkt: Rathausplatz um 09.00 Uhr
Dort werden die einzelnen Sammelgruppen
eingeteilt. Benötigt wird festes Schuhwerk,
Handschuhe und Eimer.
Das Vesper kann zu Hause gelassen wer-
den, für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Wir, die Bürgergruppe Dorfverschönerung,
freut sich auf eine rege Teilnahme, insbeson-
dere auch von Kindern und Jugendliche.
Wir bitten wegen der Planung um Anmel-
dung an Gisela Falk, Tel. 51150,
falkgi@gmx.de

Am „Schmutzige Dunschdig“
haben wir den ADLER KELLER geöffnet.

Gasthaus Adler, Hauptstraße 58, Gottenheim

Der Sozialverband VdK,
Ortsverband Gottenheim,
informiert:

10 000 Menschen ohne Bleibe
10 065 Menschen ohne Wohnung hat es im
September 2010 in Baden-Württemberg gege-
ben. Auf diese besorgniserregende Zahl ver-
wies kürzlich die Liga der Freien Wohlfahrtspfle-
ge Baden-Württemberg, ein Zusammen-

schluss von elf Verbänden wie Caritas, Arbei-
terwohlfahrt und beispielsweise Deutsches Ro-
tes Kreuz. Nach Liga-Angaben sei erstmals
eine fünfstellige Zahl an Obdachlosen im Süd-
westen erreicht worden. Im Vergleich zum Jahr
2009 sei ein Anstieg um 159 Personen festzu-
stellen. Fast ein Viertel der Betroffenen sei
weiblich, jeder achte jünger als 25. Bei diesen
beiden Personengruppen sei ein starker An-
stieg festzustellen. 85 Prozent der Obdachlo-

sen erhielten Hilfe durch ambulante Angebote,
die aber bei unsicherer Haushaltslage entfallen
könnten.
Der Sozialverband VdK hat 2008 im Wege ei-
ner bundesweiten Plakataktion insbesondere
auf Kinder- und Altersarmut hingewiesen. Seit
Herbst 2010 thematisiert der VdK erneut die zu-
nehmende Armut in Deutschland im Rahmen
der Aktion “Stoppt den Sozial-Abbau!”. Unter
www.vdk.de gibt es Infos.




